
Grenzen öffnen für Grenzen öffnen für Grenzen öffnen für Grenzen öffnen für 

Menschen Menschen Menschen Menschen ––––        

Grenzen schließen für Grenzen schließen für Grenzen schließen für Grenzen schließen für 

WaffenWaffenWaffenWaffen    
    

    
 

Lesung und Diskussion mit Lesung und Diskussion mit Lesung und Diskussion mit Lesung und Diskussion mit 

Jürgen Grässlin, Jürgen Grässlin, Jürgen Grässlin, Jürgen Grässlin,     

Autor des Buchbestsellers Autor des Buchbestsellers Autor des Buchbestsellers Autor des Buchbestsellers     

"Schwarzbuch Waffenhandel!""Schwarzbuch Waffenhandel!""Schwarzbuch Waffenhandel!""Schwarzbuch Waffenhandel!"    
 

Dienstag, 9. Juni 2015Dienstag, 9. Juni 2015Dienstag, 9. Juni 2015Dienstag, 9. Juni 2015    

19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr    
    

Salemer PfleghofSalemer PfleghofSalemer PfleghofSalemer Pfleghof    

EsslingenEsslingenEsslingenEsslingen        

Untere Beutau 8 – 10 
 

5.5.5.5.----    € /€ /€ /€ /    ermäßigtermäßigtermäßigtermäßigt    3.3.3.3.----€€€€ 

 

Veranstalter: 

Friedensbündnis Esslingen in 

Zusammenarbeit mit keb Kath. 

Erwachsenenbildung im Landkreis 

Esslingen e.V., Evangelischem 

Bildungswerk im Landkreis Esslingen, 

GEW-Kreis Esslingen-Nürtingen,  Amnesty 

International, Ortsgruppe Esslingen, DGB 

Kreisverband Esslingen-Göppingen, IG 

Metall Esslingen und ver.di, Ortsverein 

Esslingen 

    

Grenzen öffnen für Menschen Grenzen öffnen für Menschen Grenzen öffnen für Menschen Grenzen öffnen für Menschen ––––    

Grenzen schließen für WaffenGrenzen schließen für WaffenGrenzen schließen für WaffenGrenzen schließen für Waffen    

 

Deutschland trägt massiv Mitverantwortung 

an der Massenflucht. Ganz legal – mit 

Genehmigung der Bundesregierung und den 

nachgeordneten Kontrollbehörden – rüsten 

deutsche Waffenschmieden seit Jahren 

Scheindemokraten und Diktatoren hoch und 

stabilisieren deren Macht. Mit deutschen 

Kriegswaffen oder in Lizenz gefertigten 

Waffen wurden und werden im Nahen und 

Mittleren Osten sowie im Norden Afrikas 

schwere Menschenrechtsverletzungen 

begangen. 

 

Laut Jürgen Grässlin ist Deutschland 

Europameister beim Waffenhandel. 

Kriegswaffen und Rüstungsgüter werden 

selbst an menschenrechtsverletzende und 

kriegsführende Staaten verkauft. Deutsche 

Rüstungskonzerne verdienen bestens am 

grenzenlosen Export ihrer 

Großwaffensysteme. Heckler und Koch 

erobert den Weltmarkt der Kleinwaffen mit 

profitablen Gewehrlieferungen und 

Lizenzvergaben. Durch die Unterstützung der 

Banken werden die Rüstungsproduzenten zu 

Kriegsgewinnlern; die Verantwortung tragen 

auch die Täter in der Politik. Die Macht der 

Rüstungskonzerne, Lobbyverbände, Banken 

und Politiker ist immens. Bisher sind alle 

Versuche gescheitert, Waffenhandel mit 

Einzelaktionen zu begrenzen. Erst ein breites 

Bündnis der Zivilgesellschaft kann den 

notwendigen Druck zum Stopp aller 

Waffenexporte erzeugen. Die Kampagne 

„Aktion Aufschrei – Stoppt den 

Waffenhandel!“ will diesen Wandel 

herbeiführen. Jürgen Grässlin – Sprecher 

dieser Kampagne – ist seit vielen Jahren als 

engagierter Friedenskämpfer, Autor 

zahlreicher kritischer Sachbücher und u. a. 

als Bundessprecher der Deutschen 

Friedensgesellschaft – Vereinigte 

KriegsdienstgegnerInnen bekannt. Er ist 

Träger zahlreicher Friedenspreise, darunter 

der renommierte „Aachener Friedenspreis“.  


